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Fachmarkt-Center

Oli park
Einkaufen in der Region

• Lebensmittelmarkt 
• Metzgerei 
• Schuhfachmarkt 
• Obst & Gemüse 
• Leuchten & Spielwaren
• Autohandel 

• Stoffe 
• Textilien
• Polsterfachmarkt 
• Asia-Restaurant 
• SB-Tankstelle 
• Drogeriemarkt 

• Eiscafé & Bistro 
• Motorradhandel 
• Schuh- & Schlüssel-

dienst
• Sportshop 
• Reisemobile 

• Modeschmuck 
• Fachmarkt für Unter-

haltungselektronik
• Lotto & Zeitschriften 
• Bäckerei und Kondi-

torei

• Kaminbauer 
• Blumen 
• Kinderwaren A&V 
• Reisebüro
• Friseur 
• Nagelstudio 

• Versicherungen 
• Badstudio
• Getränkehandel 
• Küchenfachmarkt 
• Teppiche 
• Haushaltswaren und 

Geschenkartikel
• Zoofachmarkt 
• Sparkasse
• McDonalds & McCafé
• Strumpfgroßhandel
• Markenbekleidung

Oli Gewerbepark Oberlichtenau

09244 Lichtenau 
Sachsenstraße 9 
www.oli-park.de

+++ ca. 500 verschiedene Teppichdesigns +++ neuste Teppichtrends jetzt bei uns +++ gro§e
Auswahl an Bildern und Wohnaccessoires +++ von preiswert bis zum DesignerstŸck +++

Der Winter wird hei§!

Sie haben das Luder

- wir den Teppich

Tel. (03 72 08) 88 41 78

Fachgeschäfte günstiger als man denkt

In der Messe Chemnitz präsentiert am 1. und 2. November (Sa. 9-18 Uhr, So. 9-17 Uhr) die VZE, Vereinigung zur Zucht und Erhaltung ein-
heimischer und fremdländischer Vögel, bei ihrer 52. Bundesausstellung eine Vielzahl exotischer Vogelarten. Auf einer Ausstellungsfläche
von ca. 7.000 Quadratmetern kann man sich über Haltung, Zucht und Pflege informieren. In rund 350 Gehegen, die mit viel Aufwand und
Liebe zum Detail naturnah gestaltet sind, zeigen sie u.a. Aras, Sittiche, Papageien, Lori, Agaporniden, Prachtfinken, echte Finken, Kana-
rien, Insekten- und Weichfresser, Wassergeflügel, Fasanen, Pfauen, Kraniche, Wildtauben mit z.T. sehr erfolgreichen Nachzuchten. Umfang-
reiche Dokumentationen an und zwischen den Gehegen ergänzen die Ausstellung, die sich in den letzten Jahren immer stärker zum Mek-
ka für die Vogelhalter und -züchter ganz Deutschlands und darüber hinaus entwickelt hat. Die VZE erwartet Gäste aus allen Bundeslän-
dern sowie u.a. aus Tschechien, Polen, Östereich und Luxemburg. Ein umfangreiches Rahmenprogramm ergänzt die „Exota 2008“. So fin-
den Vorführungen mit handzahmen Papageien und ein Kinderprogramm statt. Sehr informativ ist das hochkarätig besetzte Vortragspro-
gramm. So referiert u.a. Matthias Reinschmidt, Kurator im Loropark Tenneriffa und Papageiexperte von Weltrang, über eine erfolgreiche
Papageienhaltung und -zucht. Es gibt eine große Vogelbörse, Verkaufsstände mit Fachbedarf, ein Infostand des VZE-Vorstandes und Tier-
arztsprechstunden. Gleichzeitig ist die Messe Chemnitz Austragungsort der Bundesmeisterschaft für in der VZE standardisierte Vogelar-
ten mit rund 1.100 Tieren sein, bei der Rassezüchter die Ergebnisse ihrer Arbeit vorstellen und um Preise kämpfen.             Foto: Messe

Exoten in der Messe ChemnitzChancen für Schüler und Unternehmer
Ausbildungsmesse in Marienberg führt Jugendliche und Firmen zusammen

Annaberg-Buchholz. (hw)
Am übernächsten Samstag findet
die „Drei-Messen-Tournee“ zur
Umsetzung des zentralen Ausbil-
dungspaktes im Erzgebirge in
Ma rienberg ihren Abschluss.
Nach der Silberlandhalle in
Annaberg-Buchholz am 27. Sep-
tember und dem Carl-von-Bach
Gymnasium mit angrenzender
Turnhalle in Stollberg am 11.
Oktober erwartet die Sporthalle
am Goldkindstein in Marienberg
am 08. November die Jugendli-
chen mit deren Eltern und Leh-
rern zur Ausbildungsmesse. 

Die Zielstellung der von der
Wirtschaftsförderung Erzgebirge
GmbH und der Industrie- und

Handelskammer Südwestsach-
sen organisierten Veranstaltung
ist klar umrissen: den Jugendli-
chen und ihren Eltern soll das
breite Spektrum der Ausbil-
dungsmöglichkeiten im dualen
System aufgezeigt werden. Das
bedeutet aber auch Branchen-
vielfalt und Wirtschaftskraft der
Region und die daraus erwach-
senden beruflichen Perspektiven
zu verdeutlichen. Fast 60 Firmen
aus den Branchen Metall und
Ma  schinenbau (den Schwer-
punkten) sowie Holz, Textil,
Elektro, Handel, Gastronomie,
Hotellerie, Gesundheitswesen,
Bankwesen, Verkehr, Polizei und
öffentlicher Dienst wollen die

Jugendlichen mit ihren Ausbil-
dungsangeboten und Anforde-
rungen vertraut machen. Dabei
richten sie ihre Aufmerksamkeit
sowohl auf die Lehrstellensu-
chenden, als auch auf die Schüler
ab Klasse 7, die sich langfristig
orientieren wollen. Neben der
Facharbeiterausbildung wird
durch die Teilnahme von sächsi-
schen Universitäten, Hoch- und
Fachschulen sowie Berufsakade-
mien auch deren Praxisnähe
demonstriert. Alle Firmen und
Einrichtungen werden sich auf
Einzelständen präsentieren.
Außerdem wird ein Rahmenpro-
gramm mit den Schulen und
deren Partnern geboten. 

Wandel auf Ausbildungsmarkt unverkennbar
(hw) Der sich schon im Vor-

jahr ankündigende grundlegen-
de Wandel auf dem Ausbil-
dungsmarkt hat sich verstärkt
und wird die kommenden Jahre
bestimmen. Erstmals seit sieben
Jahren konnten die Partner des
zentralen Ausbildungspaktes per
30. September konstatieren,
dass auf dem Ausbildungsmarkt
mehr unbesetzte Stellen als
unversorgte Bewerber existie-
ren. Dieser Trend – da muss
man kein Prophet sein – wird
sich in den kommenden Jahren
noch verstärken. Entscheidender
Grund dafür: Die Anzahl der

Lehrstellensuchenden geht stark
zurück; andererseits wächst vor
allem in der Wirtschaft der
Fachkräftebedarf erheblich an.
Die Folge davon ist, dass es
immer schwieriger wird, alle
vorhandenen Ausbildungsplätze
auch zu besetzen. 

Die Partner des Ausbildungs-
paktes haben die Konsequenzen
herausgearbeitet, die es zu zie-
hen gilt:

* Verbesserung der Durchläs-
sigkeit zwischen beruflicher und
hochschulischer Bildung,

* Verbesserung der schuli-
schen Vorbildung der Jugendli-

chen; Halbierung des Anteils
der Jugendlichen, welche die
Schule ohne Abschluss verlas-
sen, in den nächsten fünf Jahren,

* Förderung der vertieften
Berufsorientierung an den Schu-
len, beginnend in den Vorab-
gangsklassen; Berufswegepla-
nung wird fester Bestandteil im
Unterricht aller Schulen.

Diese Konsequenzen münden
in die Aufforderung an die
Jugendlichen, aktiv an einem
erfolgreichen Berufseinstieg
mitzuwirken. Die Ausbildungs-
messe in Marienberg bietet
dafür eine gute Grundlage.

Wer die letzte Ferienwoche
inmitten einer farbenprächtigen
Landschaft mit natürlichen
Waldgebieten, Tieren und tollen
Attraktionen verbringen will,
sollte sich auf den Weg zum Son-
nenlandpark nach Lichtenau
machen. Noch bis 2. November
ist der Familienpark täglich von
10 bis 18 Uhr für seine Besucher
geöffnet und bietet Unterhaltung
für Groß und Klein. Auf dem
26,5 Hektar großen Gelände
direkt an der A4 Dresden-Chem-
nitz (Abfahrt Chemnitz-Ost / 800

m Richtung Mittweida) können
Familien einen erlebnisreichen
Tag verbringen. Dazu gehört
auch eine Spritztour in einem der
Miniruderboote oder mit den
Flößen über den eigenen See.
Gleich neben an, beim „Nautic-
Jet“, springen kleine Boote, die
zuvor auf eine Höhe von acht
Metern gezogen wurden, auf die
Wasseroberfläche. Wenn die
Füße etwas wehtun bietet sich
eine Rundfahrt mit der Parkbahn
„Anton“ durch das Gelände an.
Vorbei geht’s mit ihr an freilau-

fenden Sikahirsche oder Muff-
lons im Wildfreigehege. Auch
ein Streichelgehege mit Ziegen
und Eseln erwartet die kleinen
Besucher, bevor sie sich auf dem
Abenteuerspielplatz mit unzähli-
ge Kletter-, Schaukel- und
Rutschmöglichkeiten austoben
können. Ob eine Kinder-Quad-
Bahn, die beliebten Tretautos
und Wackelfahrräder, Bobby-
Cary für die Kleinsten, ein richti-
ger Verkehrsparcour oder die
großen Hüpfkissen – hier ist für
jeden was dabei. Eine Kegelbahn

lädt zum Familienturnier ein und
im Schlauchrutschparadies saust
man mit Gummireifen den
Abhang hinunter. Nach dem vie-
len Toben gibt’s leckere Speisen
und Getränke in einem der zwei
Selbstbedienungspavillons oder
man grillt selbst in der freien
Natur an einem der 15 Grillplät-
ze. Ihr Proviant können Sie gern
mitbringen.

Neu: Der Sonnenlandpark
bleibt jetzt ganzjährig geöffnet,
denn ab November 2008 geht’s
in die erste Wintersaison! 

Spiel und Spaß für Groß und Klein
Noch bis 2. November kann man im Sonnenlandpark herumtobenCoverrock-Festival

Ein Heavy Metal Coverrock-
Festival steigt am heutigen
Samstag ab 21 Uhr in der Alten
Brauerei Annaberg. Den An -
fang macht Evil Christ aus dem
Erzgebirgskreis gefolgt von
Dust´n Bones (Guns´n Roses
Co verband) aus Ehrenfrieders-
dorf und Umgebung. Headliner
sind R-MC - a tribute to Ramm-
stein (Foto). Die Mannen um
Sänger Martin Cerny räumten
bereits auf dem diesjährigen
Sauberg-Festival kräftig ab.


